
Name: Julia Zeidmanis 

Das mache ich am liebsten: Zeit mit meiner Familie verbringen, Volleyball spielen, ein gutes Buch lesen 

(vorausgesetzt meine zwei kleinen Mädels zuhause haben nichts dagegen     ), Wandern – einfach viel 

draußen sein 

Diesem kulinarischen Genuss kann ich nicht widerstehen: Da das abendliche Essen gehen mittlerweile 

deutlich kürzer geraten ist, erfreue ich mich zuhause immer sehr an den Kochkünsten meines Mannes – 

besonders über ein leckeres Curry! 

Ich könnte niemals ohne …  meine Familie, die immer an erster Stelle steht.    Ansonsten befürchte ich, 

dass ich nie ohne meine Armbanduhr aus dem Haus gehe - man muss auch irgendwelche kleinen Ticks 

haben        

Darüber kann ich am meisten lachen: Mh, ich lache viel und sehr gerne und habe auch kein Problem damit 

über mich selbst zu lachen, jedenfalls behaupte ich das von mir – wer weiß, was die anderen dazu 

sagen! Ansonsten schaue ich mir immer sehr gerne die Touren von Mario Barth an. 

Das wäre ich geworden, wenn ich nicht Lehrer(in) wäre: Das ist eine sehr gute Frage, denn als kleines 

Mädchen wollte ich, wie fast jede meiner Freundinnen, immer Tierärztin werden. Als ich dann selbst als 

Schülerin in die Oberstufe gekommen bin, war mir bald klar, dass es doch Lehrerin sein soll. Und einen 

Plan B hatte ich mir tatsächlich nie zurechtgelegt. Wenn ich jetzt etwas anderes machen müsste, wäre 

es definitiv auch etwas mit Kindern und Jugendlichen, da ich während meines Studiums zwar einen 

super Nebenjob im Büro hatte, mir dies aber niemals für mein restliches Leben vorstellen könnte. 

Mein persönliches Highlight am Emil war bisher … Da ich noch nicht so lange am Emil bin und diese Zeit 

dann noch voll in den Corona Wirrwarr fiel, hoffe ich die Frage bald neu beantworten zu können. 


